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Presseinformation

Moers, den 6. Dezember 2010

E-world 2011 – Essen, 8. bis 10. Februar 2011 – Halle 3, Stand 436

Vom Wohnzimmer bis zum Netzbetrieb: 

Schleupen „dreifach effizient“
Praxisszenarien zur Energie-, Prozess- und Netzeffizienz 
Unter dem Motto „dreifach effizient“ zeigt Schleupen auf der E-world 2011, wie sich die Unternehmen der Energiewirtschaft auf allen Ebenen besser für die Herausforderungen der Zukunft aufstellen können. Das beginnt beim Kunden: Hier zeigt Schleupen, wie Versorgungsunternehmen ihre Kunden über neue Mehrwertangebote dazu motivieren können, ihr persönliches Verbrauchsverhalten deutlich effizienter zu gestalten als bisher. Dazu gehört beispielsweise die Integration von Home-Automation oder der Elektromobilität in die IT- und Kommunikationsprozesse, aber auch der Aufbau individueller Energieberatungsangebote via Internet oder die Übermittlung und Visualisierung von aktuellen Verbrauchsinformationen über Smartphones. Ein zweiter Messe-Schwerpunkt widmet sich dem Thema Prozesseffizienz: Schleupen demonstriert dabei nicht nur, wie sich die Kunden-, Service- und Vertriebsprozesse durch Automatisierung deutlich schlanker gestalten lassen. Darüber hinaus steht auch die Steigerung der Service-Qualität bei der Kundenkommunikation durch IT-Unterstützung im Fokus. Im dritten „Effizienzbereich“ geht es neben der Optimierung der technischen Prozesse vor allem um die Anforderungen der aktuellen Prozessvorgaben für MaBiS und WiM. Denn diese haben erhebliche Auswirkungen auf die Software, die IT-Infrastruktur und die Unternehmensorganisation.
Die Heizung oder die Rollläden per Handy steuern, die eigenen Verbrauchsdaten auf dem iPad abrufen oder im Internet nachsehen, ob es einen neuen Tarif gibt, der besser zum eigenen Verbrauchsverhalten passt, während vor dem Fenster das neue Elektroauto aufgeladen wird: Die Vernetzung der Prozesse und die neuen Möglichkeiten der „smarten“ Energieinfrastrukturen können Besucher des Schleupen-Messestands direkt miterleben. In der „guten Stube“ des Messestands wird demonstriert, wie der Kunde künftig über Mehrwert-Angebote direkt und aktiv in die Kommunikationsprozesse eingebunden werden kann. Denn nur so kann er wirkungsvoll und nachhaltig dazu gebracht werden, Energie effizienter einzusetzen. 
Mehr Prozesseffizienz auch im Kundendialog

Weil die Prozesse in der Energiewirtschaft immer komplexer werden, wird es für die Mitarbeiter im Telefonservice immer schwerer, den Kunden zufriedenstellend und vor allem „fallabschließend“ zu bedienen. Hier zeigt Schleupen auf der E-world 2011, wie sich durch Automatisierung viele Anforderungen im Hintergrund erledigen lassen, ohne dass dazu tiefere Systemkenntnisse nötig sind. Zudem werden die Mitarbeiter durch eine einfach Benutzerführung dabei unterstützt, die Anfragen optimal und vor allem schnell beantworten zu können.
MaBiS, WiM und die Konsequenzen

Die Umsetzung der neuen Prozesse für die Marktregeln für die Durchführung der Bilanzkreisabrechnung Strom (MaBiS) oder den Kundenwechsel im Messwesen (WiM) werden die Unternehmen der Energiewirtschaft im Jahr 2011 vor zahlreiche Herausforderungen stellen. Denn sie müssen nicht nur Software-technisch abgebildet werden, sondern haben auch zahlreiche Konsequenzen für die Organisationsstruktur oder die IT-Infrastruktur. Mit einem ganzheitlichen Ansatz zeigt Schleupen auf der E-world 2011, wie sich die neuen Prozesse wirtschaftlich implementieren lassen.
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Über Schleupen

Die Schleupen AG, gegründet 1970, erwirtschaftete im Jahr 2009 mit rund 390 Mitarbeitern einen Umsatz von rund 47 Millionen Euro. Größter Bereich innerhalb der Schleupen AG ist „Utilities“, der mehr als 300 Unternehmen aus der Energie- und Wasserwirtschaft zu seinen Kunden zählt. Im Segment der Energiewirtschaft ist Schleupen einer der wenigen Anbieter, der eine durchgängige Komplettlösung anbietet, die von der Energielogistik über das Billing bis hin zu den betriebswirtschaftlichen Anwendungen oder der Materialwirtschaft reicht. Mit R2C_risk to chance bietet Schleupen darüber hinaus ein Risikomanagement-System an, das heute sowohl von mittelständischen Unternehmen als auch von börsennotierten und international agierenden Unternehmensgruppen eingesetzt wird. Im Marktsegment Enterprise Content Management (ECM) hat sich Schleupen als einer der wichtigsten Distributoren der DMS Lösungen von EASY etabliert. Viertes Standbein der Schleupen AG ist der Bereich IT-Infrastruktur, wo Schleupen das Spektrum vom „High Perfomance Computing“ über hochverfügbare IT-Architekturen bis hin zu Kommunikationslösungen für dezentrale Organisationen abdeckt.
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